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Zwischendrin wurde es noch einmal spannend. Am 
Mittwochabend saßen wir Leiter wie gewohnt in unserer 
Leiterrunde zusammen um den nächsten Tag zu 
besprechen. Plötzlich kam ein enorm starker Sturm auf, der 
uns so einiges Geschirr und Nerven kostete. So plötzlich 
wie er gekommen war, war er auch schon wieder vorbei. 
Dennoch entschied sich die Lagerleitung, die Kinder im 
sicheren Restaurant übernachten zu lassen. Während die 
jungen Leiter mit den Kindern dort übernachteten, blieben 
die älteren Leiter auf dem Zeltplatz, um die Stellung zu 
halten. Dort tauften wir diese Nacht offiziell als Mini-
Himmelfahrt. Am nächsten Tag ging es wie gewohnt mit 
dem traditionellen Gottesdienst weiter, in dem wir wieder 
unseren Vikar Jean de León empfangen durften.

Letztendlich gelang es den Kindern, die von Piraten 
vergrabene Schatztruhe zu finden und erfolgreich 
auszubuddeln. Nach einem finalen Wettstreit mit der Crew 
von Kapitän-ohne-Bart öffneten die Kinder eine Truhe voller 
Süßigkeiten, Goldtalern, Edelsteinen und Capri-Sonne.
Und wie jedes Jahr ging die Zeit viel zu schnell vorbei. 
Nach einer kurzen Tschüss-Kette gingen wir alle wieder 
unsere Wege. Auch der Abbau wäre ohne die Hilfe von 
anderen nicht möglich gewesen. Wir danken allen Eltern, 
die uns geholfen haben, außerdem dem Bayerischen Roten 
Kreuz, das uns mit vielen fleißigen Händen und einem 
Gabelstapler unterstütze. Außerdem unserem fleißigen 
Treckerfahrer und ganz besonders dem Getränkehandel 
Siciliano in Fischbach, der uns einen erheblichen Preis-
nachlass gegeben hat. (Mini-Leitungsteam)
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Zeltlager 2023 oder besser gesagt Mini-Himmelfahrt
Auch dieses Jahr fuhren wir Minis St. Columban wieder auf 
unser alljährliches Zeltlager. Die Vorbereitungen für uns 
Leiter und vor allem die Lagerleitung starteten schon früh, 
genauer gesagt auf unserer Konzeptionshütte im Januar 2023. 
So richtig heiß wurde es dann am 25. Juli, als alles blitzblank 
geputzt, gespült und vorbereitet wurde. Der Anhänger, den 
wir großzügigerweise von Klaus Schwarz zur Verfügung 
gestellt bekamen, wurde beladen. An dieser Stelle wollen wir 
Klaus Schwarz tausendfach danken, denn ohne ihn könnte 
das Minilager so nicht stattfinden. Aber selbst ein überlanger 
Hänger reicht uns nicht. Damit wir alles zum Zeltplatz 
bekommen was mit muss, stellte uns die Firma Arnold Stahl- 
und Fahrzeugbau zwei große Sprinter zur Verfügung, dafür 
an dieser Stelle ein riesiges Dankeschön. Am 28. Juli war es 
dann endlich soweit. Der mehrere Tonnen schwere Konvoi 
startete in Richtung Röhrenmoos. Dort begann unser 
dreitägiger Aufbau. Am 30. Juli war es dann endlich soweit, 
die Lagerleitung empfing die Kinder vor dem Miniraum und 
checkte die Stimmung. Sie war mega. 

Wir durften dieses Jahr 15 Kinder begrüßen und davon viele 
neue. Nach den vielen Kennenlernspielen, gemeinsamen 
Essen und Singen am Lagerfeuer, waren sie jetzt schon ein 
Teil der Crew. Voller Begeisterung stellten wir Leiter unser 
Motto “Minis auf hoher See” vor, kurz darauf stellten wir 
unseren 10m hohen Banner. Die Aufgabe der Kinder war 
es, als Crew von Kapitän-mit-Bart den sagenumwobenen 
Piratenschatz vor Kapitän-ohne-Bart zu finden. In den 
darauffolgenden Tagen mussten die Kinder immer mehr ihre 
Fähigkeiten durch die verschiedensten Spiele beweisen. 
Dazu zählten unter anderem Basteln, Baseball, Fahnenraub, 
Postenlauf, mein Team kann und die Gruselnacht.

Die Teilnehmer des Mini-Zeltlager 2023

mailto:stcolumban.friedrichshafen@drs.de

